
Beschlüsse der 20. Sitzung der LfM-Medienkommission  

Die 20. Sitzung der Medienkommission der Landesanstalt für Medien 
NRW (LfM) hat am 20. Januar 2017 stattgefunden. Im öffentlichen Teil 
der Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 
 
1. Genehmigung der Tagesordnung 
 
Tagesordnungspunkt 10 „MedienKonvergenzMonitor; hier: Konzeption und Ergebnisse 2016“ 
wird abgesetzt. 
 
 
2. Vorzeitige Beendigung der Mitgliedschaft von Herrn Matthias Arkenstette 

in der Medienkommission  
 

Die Medienkommission stellt gemäß § 92 Abs. 2 Satz 2 LMG NRW, § 6 Abs. 2 der Hauptsat-
zung der LfM die vorzeitige Beendigung der Mitgliedschaft von Herrn Arkenstette in der 
Medienkommission gemäß § 92 Abs. 1 LMG NRW in Verbindung mit § 96 Abs. 2 Satz 1 
LMG NRW fest. 
 
 
3. Verlängerung der Zulassung eines lokalen Hörfunkprogramms im Verbreitungsgebiet 

Kreis Coesfeld 
 
Die der Veranstaltergemeinschaft für Lokalfunk im Kreis Coesfeld e.V. mit Bescheid vom 
17.01.1992 für die Dauer von zehn Jahren erteilte und mit Bescheiden vom 26.11.2001, 
15.01.2007 und 21.12.2011 um jeweils fünf Jahre verlängerte Zulassung zur terrestrischen Ver-
breitung eines lokalen Hörfunkprogramms mit einer Mindestprogrammdauer von fünf Stunden 
im Verbreitungsgebiet Kreis Coesfeld wird antragsgemäß um weitere zehn Jahre gem. § 70 
LMG NRW i. V. m. § 8 Abs. 1 Satz 3 LMG NRW verlängert. 
 
Die Verlängerung erfolgt auf der Grundlage des eingereichten Programmschemas sowie des 
eingereichten Wirtschafts- und Stellenplans. 
 
Die beantragte Programmausweitung montags bis freitags auf zehn Stunden und samstags auf 
neun Stunden wird auf zwei Jahre befristet genehmigt. Die Veranstaltergemeinschaft hat der 
LfM spätestens drei Monate vor Ablauf dieser zweijährigen Frist einen Erfahrungsbericht vorzu-
legen, der insbesondere Informationen darüber enthält, ob die redaktionelle Gestaltung des Pro-
gramms grundsätzlich organisatorisch erfolgreich umgesetzt werden konnte und ob das Pro-
gramm aus Sicht der Veranstaltergemeinschaft inhaltlich den bisherigen qualitativen Standards 
gerecht werden konnte. Die Veranstaltergemeinschaft hat damit einhergehend ihre Beurteilung 
zu den Auswirkungen der Programmerweiterung auf die Qualität und Reichweite des Pro-
gramms sowie die Wirtschaftlichkeit des Senders abzugeben. 
 
Die Verlängerung der Zulassung wird mit der Maßgabe erteilt, dass neben den Informations-
pflichten nach § 69 LMG NRW der LfM gem. § 70 LMG NRW i. V. m. § 9 Abs. 4 LMG NRW der 
Abbau von jeglichem redaktionellen Personal sowie eine Reduzierung des Etats für freie Mitar-
beit um mehr als 5 % vor ihrem Vollzug schriftlich anzuzeigen sind. 
 
Zur Verbreitung des lokalen Hörfunkprogramms werden der Veranstaltergemeinschaft die im 
Verbreitungsgebiet Kreis Coesfeld gegenwärtig zur Verfügung stehenden Frequenzen Lüdin-
ghausen 88,2 MHz, Dülmen 106,3 MHz und Coesfeld, 107,4 MHz für den Verlängerungszeit-
raum zugewiesen. 



 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Sitzung (veröffentlicht gem. § 98 Abs. 3 LMG NRW): 
 
Hermann-Josef Arentz, Julia Bandelow, Christiane Bertels-Heering, Stephan Brüggenthies, Ufuk Cakir, 
Carsten Dicks, Claudia Droste-Deselaers, Gitta Edelmann, Kirsten Eink, Stefan Engstfeld, Caroline 
Frank, Dr. Christoph Hantel, Marlis Herterich, Prof. Dr. Hartmut Ihne, Jürgen Jentsch, Peter Jeromin, Sa-
bine Kelm-Schmidt, Katja Tanja Kirmizikan, Stefan Klett, Volker König, Markus Lahrmann, Ulrich Lota, 
Roland Mecklenburg, Jürgen Mickley, Udo Milbret, Thomas Nückel, Maria Opterbeck, Rainer Polke, 
Ernst-Wilhelm Rahe, Michael Rubinstein, Engin Sakal, Sabine Sonnenschein, Prof. Dr. Werner Schwa-
derlapp, Daniel Schwerd, Gertrud Servos, Dr. Isabel Tilly, Dr. Iris van Eik, Dr. Frank Wackers, Karl Zim-
mermann 

 

4. Verlängerung der Zulassung eines Rahmenprogramms imVerbreitungsgebiet Kreis 
Coesfeld 

 
Die der radio NRW GmbH mit Datum vom 17.01.1992 erteilte und mit Bescheiden vom 
26.11.2001, 15.01.2007 sowie 23.12.2011 um jeweils fünf Jahre verlängerte Zulassung zur ter-
restrischen Verbreitung eines Rahmenprogramms gem. § 56 Abs. 1 und 2 LMG NRW im Ver-
breitungsgebiet Kreis Coesfeld wird nach Maßgabe des eingereichten Programmschemas gem. 
§ 8 Abs. 1 Satz 3 LMG NRW um weitere zehn Jahre verlängert. 
 
Die Verlängerung der Zulassung wird für die im Verbreitungsgebiet Kreis Coesfeld gegenwärtig 
zur Verfügung stehenden Frequenzen Lüdinghausen 88,2 MHz, Dülmen 106,3 MHz und Coes-
feld 107,4 MHz erteilt. 
 
 
 


